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Fischerei- und Iagdszene. XIV. Jahrhundert. Stiftsbibliothek St. Florian.

Nberösterreichs Industrie und Handwerk
in alter Leit

Lin Geleitwort für die historische Abteilung der oderösterreichischen
Lsndes-Hsndwrrkrr- und Industrie-Ausstellung in Linz.

enn auch im Lande ob der Enns jederzeit die Land¬
wirtschaft volkswirtschaftlich unstreitig die erste

Stelle einnahm, so ist doch schon frühzeitig Industrie
und Gewerbe in unserer Keimat zu großer Blüte ge-

" diehen. Dank den günstigen Vorbedingungen, die die
Naturprodukte des Landes und dessen geographische Lage

,
schufen, hat namentlich das Salzwesen und die Eisen¬
industrie eine hohe Stufe erreicht.

Schon die Kelten und Römer haben sich mit der
Salzgewinnung am Lallstätter Salzberge befaßt und erst
die Völkerwanderung schuf eine lange Unterbrechung, bis/ endlich nach kleinlichen Ansängen die Tatkraft der Witwe

Albrechts I., Elisabeth (gest. 1313), für die Gewinnung und den Ver¬
trieb des Salzes die feste Grundlage schuf. Sie ist daher als die
eigentliche Begründerin der heimatlichen Salzindustrie zu bezeichnen.
Die Gewinnungsart war schon damals im wesentlichen dieselbe als
heute, indem in die salzhaltigsten Teile des Berges Kammern gehauen
wurden, in welche das eingeleitete Wasser das mit Tonschichten
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